
P Fragebogen zu Einzelmaßnahmen (Projekte, Produkte, Aktionen)  
(Bitte legen Sie für jede Maßnahmebeschreibung einen neuen Fragebogen an und nummerieren diesen 
fortlaufend.) 

 
P 1 Maßnahme Nummer: 03 

P 2 Maßnahme Titel: Ausbildung zu Schülermultiplikatoren an Leipziger Schulen „free your mind“ 

P 3 Kurzbeschreibung der Maßnahme (u.a. Zielgruppe, Ziele, Inhalt auf etwa ½ Seite) 

Zielgruppe sind Kinder, Jugendliche sowie Erwachsene (Lehrer, Schulsozialarbeiter, 
Studenten, Eltern). Inhaltliche Ziele sind, Schüler ab der 7. Jahrgangsstufe zu 
Schülermultiplikatoren auszubilden und über mehrere Jahre in ihrer außerunterrichtlichen 
Arbeit zu begleiten. Hier werden besonders Schüler zu Multiplikatoren ausgebildet, welche 
aufgrund ihres Selbstbewusstseins, anderer Fähigkeiten sowie Qualitäten in ihrer Gruppe 
tonangebend sind. 
Dass heißt, bei dieser Methode werden interessierte Schüler aktiv in die Arbeit zum Schutz 
vor Suchtabhängigkeit einbezogen. Sie werden an der Schule selbst aktiv und 
demonstrieren dabei ihren Mitschülern, dass man ohne legale und illegale Drogen ein 
zufriedenes, glückliches und ausgeglichenes Leben führen kann. Es wird also eine 
frühzeitige, beständige und langfristige Primärprävention mit Jugendlichen im 
außerunterrichtlichen Bereich an Schulen durchgeführt. Die Schülermultiplikatoren werden 
Ansprechpartner für Mitschüler bei Problemen, veranstalten Projekttage, 
Themennachmittage, Unterrichtsstunden, Einzelveranstaltungen sowie Berichte zum Thema 
Drogen und Sucht für Schülerzeitungen. 
 
P 4 Handelt es sich dabei um: 

  Verhaltensprävention 
  Verhältnisprävention 
  Verhaltens- und Verhältnisprävention 

 
P 5 Welches ist die Zielgruppe? 

  Multiplikatoren 
  Kinder 
  Jugendliche 
  Erwachsene 
  Andere (Bitte benennen):  

 
P 6 Ist die Maßnahme unter dem Aspekt der Flächenwirkung in Ihrer Kommune  

(bei Landkreisen in den kreisangehörigen Gemeinden):  

  flächendeckend 
  teilweise flächendeckend 
  eher punktuell in ausgewählten Einrichtungen (bzw. Kommunen)  
  Sonstiges (Bitte benennen):  
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P 7 Wann wurde mit der Maßnahme begonnen? 

  vor 2000 2000 bis 2002 nach 2002 
 
P 8 Welche Laufzeit hat die Maßnahme? 

  Dauerangebot Bis zu zwei Jahren Mehr als zwei Jahre 
 
P 9 Wie lange ist die Finanzierung der Maßnahme gesichert? 

  Dauerhaft  Zahl der Jahre (Bitte benennen):    Offen 
 
P 10 Wird die Maßnahme dokumentiert? 

  ja nein 
P 11 Wird die Maßnahme evaluiert? 

  Selbstevaluation wurde durchgeführt 
  Fremdevaluation wurde durchgeführt 
  Evaluation ist geplant 
  Keine Evaluation 

 
P 12 Hat die Maßnahme eine geschlechtsspezifische Ausrichtung? 

  ja nein 
 
P 13 Gibt es in der Maßnahme eine interkommunale Kooperation? 

  ja nein 
  Wenn ja, welche? (Bitte benennen): 
 Schulen in Leipzig 
 
P 14 Gibt es in der Maßnahme eine überregionale Kooperation?  

  ja nein 
  Wenn ja, welche? (Partner bitte benennen): 
  
 
P 15 Welche Methoden und Materialien werden eingesetzt? 

  Selbst entwickelte Methoden und Instrumente 
  Von Dritten entwickelten Methoden und Instrumente 
  Beides 

 
P 16 Sind diese evaluiert? 

  ja nein 
  Wenn ja, bitte 

benennen: 
 

 
 


